
KONTAKT
Pfarrblatt Farni list­­ �­­ Weihnachten Božič 2024

Du bist Licht 
Ti si luč

Seite stran 2

Schön, dass es dich gibt. 
Lepo, da si.

Seite stran 3

Halte mich nicht fest
Ne oklepaj se me

Seite stran 6



    2   

Inhalt | Vsebina
¡	Du bist Licht 		 2
	 Ti si luč

¡	Schön, dass es dich gibt.	 3  
	 Lepo, da si.

¡ 	Bildergalerie | Galerija slik	 4-5

¡	Halte mich nicht fest	 6
	 Ne oklepaj se me

¡ 	Jahresrückblick | Pogled nazaj	 7

¡	Termine | Termini 	 8

Impressum | Kolofon
„Kontakt” ist eine unabhängige Informationsschrift 
der Pfarre Eberndorf/Dobrla vas, Bleiburgerstr. 11 
Für den Inhalt verantwortlich: Janez Tratar
Autoren: Janez Tratar, Gerhard Mischitz, Cristina  
Santoro-Sienčnik, Jožica Sadjak-Wastl, Florian Buchwald 
Redaktion: Gerhard Mischitz
Fotos: Gerhard Mischitz, Walter Rutar, Vincenc Gotthard
Magdalena Wrienz, pixabay.com
Lektorat: Sonja Mischitz-Kramer, Gitti Neuwersch
Druck: Mohorjeva tiskarna | Hermagoras Druckerei
Auflage: 1300 Stück

prijatelji, sosedje, zlasti babice in dedki. 
Biti - življenje je svetloba, ne biti je tema.
V adventnem času opazujemo luč, ki 
sije skozi zgodovino, razsvetljuje in želi 
razsvetliti vsakega človeka. V človeku sa-
mem je svetloba, vendar je tudi tema. Ta 
tema se mora umakniti, če naj nas v glo-
bini razsvetli absolutna luč! Zato potre-
bujemo tišino in čas, v katerem nas lahko 
Jezusova dobrota obsveti kot sonce. To 
se lahko zgodi zjutraj, na poti v službo, 
ko molimo, ko beremo poglavje iz Sve-
tega pisma, ko častimo v cerkvi. Bistveno 
je, da zaznavamo njegovo navzočnost, 
njegovo ljubezen. Bog nam želi dati 
dobro, zdravilno besedo. Pri srečanju z 
Bogom ne gre toliko za to, kaj ali koliko 
mu hočemo povedati, ampak za to, da 
poslušamo, kaj nam ima povedati. Ne 
gre za naše besede, ampak za Njegove 
besede, ki pomagajo in odrešujejo. Ka-
tera od njegovih besed je za nas kot luč 
na naši poti? Kateri Jezusov stavek nas 
vodi? Ljubiti Boga pomeni: poslušati in 
delati. Ker je to, kar slišimo od Jezusa, 
njegova luč, nas to, kar delamo, naredi 
za luč. Te besede potem vedno nosimo v 
sebi, postanejo naše meso.
Nekaj stavkov: „Pridite k meni, vsi, in jaz 
vam bom dal počitek. - Ne bojte se, pre-
magal sem svet (zlo). - Ljubite drug dru-
gega, odpuščajte - in odpuščeno vam 
bo. - Če dajete iz srca, vam bo dano. - 
Priznajte svoje grehe in nihče vas ne bo 
mogel obtožiti, pred Bogom ste opro-
ščeni. - Prosite za odpuščanje in očiščeni 
boste. - Vedno sem z vami. - Bodite us-
miljeni, kakor je usmiljen vaš Oče.“   Vse 
te besede smo slišali že velikokrat in jih 
spet pozabili. Morda je to razlog, da ve-
liko molimo, a ne dobimo ničesar. Toda 
tisto, kar uresničujemo v praksi, posta-
ne luč zame in za druge. Poskusimo ra-
zumeti: ljubiti ljudi, jim služiti, jim želeti 
dobro pomeni ljubiti Boga. Vse, kar na-
redite za druge, naredite tudi zase, s tem 
se osrečite. Veš, da je Bog v tebi. Ljudje 
prek tebe doživljajo Boga. In če obstaja 
nekdo, ki ga ne ljubite, ki ga zavračate ali 
obsojate, rešite problem. Bog Oče vam 
pomaga, saj vas je ustvaril iz ljubezni, dal 
vam je naravo, rože, reke, jezera. Sprej-
mite to, potem ste svetloba.

Kirche anbete. Das Entscheidende dabei 
ist, dass ich seine Gegenwart, seine Liebe 
wahrnehme. Gott will mir ein gutes, hei-
lendes Wort geben. In der Begegnung mit 
Gott kommt es nicht so sehr darauf an, 
was oder wie viel ich Ihm sagen will, son-
dern aufs Hören, was Er mir zu sagen hat. 
Nicht meine Worte, sondern seine Worte 
helfen und erlösen. Welche Seiner Wor-
te sind für mich wie Licht auf meinem 
Weg? Welcher Satz Jesu führt mich? Gott 
lieben bedeutet: hören und tun. Denn was 
ich von Jesus höre, ist Sein Licht, was ich 
vollbringe, macht mich zum Licht. Diese 
Worte trage ich dann immer in mir, sie 
werden mein Fleisch.
Einige Sätze: "Kommt alle zu mir, ich 
werde euch Ruhe verschaffen. - Hab kei-
ne Angst, ich habe die Welt (das Böse) be-
siegt. - Liebt einander, verzeiht - und es 
wird dir verziehen. Wenn du von Herzen 
gibst, wird dir gegeben. - Bekenne dei-
ne Sünden und niemand kann dich an-
klagen, vor Gott bist du freigesprochen. 
- Bitte um Verzeihung und du wirst rein. 
- Ich bin bei euch alle Tage. - Seid barm-
herzig, wie euer Vater barmherzig ist."   
All diese Worte haben wir hundertmal ge-
hört, und wieder vergessen. Das kann der 
Grund sein, dass wir viel beten und doch 
nichts erhalten. Was man aber in die Tat 
umsetzt, wird zum Licht für mich und für 
andere. Versuchen wir zu verstehen: den 
Menschen zu lieben, ihm zu dienen, ihm 
Gutes zu wünschen, bedeutet Gott zu lie-
ben. Alles was du für andere tust, tust du 
dir, dich machst du glücklich. Du weißt, 
Gott ist in dir. Die Menschen erfahren 
durch dich Gott. Und wenn es jemand 
gibt, den du nicht liebst, den du ablehnst 
oder verurteilst, löse das Problem. Gott 
Vater hilft dir, denn Er hat dich aus Lie-
be erschaffen, die Natur, Blumen, Flüsse, 
Seen gab Er dir. Nimm das an, dann bist 
du Licht. 
   
Letos Cerkev vernikom ves advent ob-
ljublja „Ti si luč“.  To je resnica: vsako 
bitje, narava, obstoj, zlasti človek, je svet-
loba. Mnogokrat sem videl starše, ki so 
iz porodnišnice domov pripeljali otro-
ka, včasih celo dva, obkrožena z močno 
svetlobo; na novo so zacveteli tudi botri, 

Du bist Licht
Ti si luč
» Janez Tratar | Provisor/Provizor

"Du bist Licht" wird heuer als Begleitwort 
den Gläubigen durch den Advent von der 
Kirche zugesagt. Es ist die Wahrheit: je-
des Wesen, die Natur, das Sein, besonders 
der Mensch: ist Licht. Hundertmal habe 
ich es erlebt, dass Eltern, die ein Kind aus 
der Geburtenklinik nach Hause brach-
ten, manchmal sogar im "Doppelpack", 
von einem hellen Licht umgeben waren; 
ebenso Paten, Freunde, Nachbarn, beson-
ders Oma und Opa sind neu erblüht. Das 
Sein - das Leben ist Licht, das Nichtsein 
ist Finsternis.
In der Zeit des Advents blicken wir auf 
jenes Licht, das durch die Geschichte he-
rauf, jeden Menschen erleuchtet, erleuch-
ten will. Im Menschen selbst ist Licht, 
aber auch Dunkelheit. Diese Dunkelheit 
muss weichen, wenn das absolute Licht 
uns in der Tiefe erleuchten darf. Deshalb 
brauche ich Stille und Zeit, wo mich Jesu 
Güte wie eine Sonne anscheinen kann. 
Das kann am Morgen geschehen, auf dem 
Weg zur Arbeit, wo ich bete, wenn ich ein 
Kapitel aus der Bibel lese, wenn ich in der 
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Schön, dass es dich gibt.
Lepo, da si.
» Gerhard Mischitz | Pfarrkoordinator

Die Adventkampagne unserer Diözese 
bildet gleichzeitig auch den Schwerpunkt 
unseres Weihnachtspfarrblattes. “Du bist 
Licht!” lautet die Botschaft, die uns erin-
nert, dass auch Jesus seine Jünger als Salz 
der Erde und als Licht der Welt bezeich-
net hat. Das Licht, das ausstrahlt und die 
Liebe und Wärme Gottes zu den Men-
schen bringt. Aber fühlen wir uns mit 
dieser Aufgabe nicht oft überfordert? Wir 
sollen Christi Liebe in eine Welt tragen, 
die oberflächlich und kalt geworden ist? 
In eine Welt, in der die Orientierungs-
losigkeit zunimmt und christliche Werte 
erodieren? Vor allem, in jenen Momenten, 
da wir oft mit unserem eigenen Leben 
kämpfen und unser Alltag uns an unsere 
Grenzen bringt?
Meine Erfahrung ist, dass gerade in jenen 
schwierigen Momenten unseres Lebens 
Jesus uns ganz nahe ist – gerade in Kri-
sen durfte ich Gottes Nähe auf ganz be-
sondere Weise erleben. Er lädt uns in der 
Vorweihnachtszeit ein, uns auf den Weg 
zur Krippe zu machen, um ihn selbst dort 
zu treffen, zu ihm zu kommen und unser 
Herz bei ihm aufzufüllen - seine Liebe zu 
empfangen. Zu Weihnachten geschieht 
dieses Wunder, in dem Gott sich in Je-
sus ganz klein macht – klein genug um 
in unsere Herzen zu gelangen und sie 
mit seiner Liebe zu füllen. Und dann sind 
wir aufgerufen diese Liebe weiterzutra-
gen – zu unserem Nächsten. In Johannes 
17,21 lesen wir: “Daran werden alle er-
kennen, dass ihr meine Jünger seid: wenn 
ihr einander liebt.” Diese Liebe die wir 

einander schenken, ermutigt und stärkt 
uns und erneuert auch die Kirche – ver-
krustete Strukturen brechen auf und neu-
es Leben wird sichtbar. Gerade jetzt wird 
der Aufbruch der Kirche im Kirchenent-
wicklungsprozess, den unsere Diözese 
beschreitet, greifbar. Auch wir in unserer 
Pfarre, erleben den Wandel der Kirche. 
Der Ausfall unseres Provisors Janez, der 
sich – Gott sei Dank – bereits auf dem 
Weg der Besserung befindet, hat uns ge-
zeigt, dass sich Kirche verändern muss. 
Und wie kann das geschehen? So wie 
Jesus einst den Fischern in Galiläa seine 
Liebe und seinen Geist schenkte, die dar-
aufhin zu Aposteln wurden, so will Gottes 
Geist auch durch Dich und mich wirken. 
Wir alle sind das Volk Gottes und sein 
Geist wirkt und strahlt durch uns. Gott 
selbst will durch Dich in die Welt kom-
men – denn du bist wertvoll – schön, dass 
es dich gibt!

Adventna akcija naše škofije je tudi osre-
dnja tema našega božičnega farnega 
lista. „Ti si luč.“ je sporočilo, ki nas spomi-
nja, da je Jezus svoje učence opisal tudi 
kot sol zemlje in luč sveta. Luč, ki izžare-
va in ljudem prinaša Božjo ljubezen in 
toplino. Toda ali se ne počutimo pogos-
to preobremenjeni s to nalogo? Ali naj 
bi nosili Kristusovo ljubezen v svet, ki je 
postal površen in hladen? V svet, v kate-
rem se povečuje dezorientiranost in se 
krščanske vrednote krhajo? Še posebej 
v trenutkih, ko se pogosto spopadamo 
z lastnim življenjem in nas vsakdanje živ-

ljenje potiska do skrajnih meja.
Po mojih izkušnjah nam je Jezus zelo 
blizu prav v teh težkih trenutkih naše-
ga življenja - prav v krizah sem lahko 
na poseben način izkusil Božjo bližino. 
V predbožičnem času nas vabi, naj se 
odpravimo k jaslicam in se tam sre-
čamo z njim, naj pridemo k njemu in z 
njim napolnimo svoje srce - da bi prejeli 
njegovo ljubezen. Na božič se zgodi ta 
čudež, v katerem se Bog v Jezusu nare-
di zelo majhnega - dovolj majhnega, da 
vstopi v naša srca in jih napolni s svojo 
ljubeznijo. In potem smo poklicani, da to 
ljubezen posredujemo naprej - svojemu 
bližnjemu. V Jn 17,21 beremo: „Po tem 
bodo vsi spoznali, da ste moji učenci, 
če se boste med seboj ljubili.“ Ta ljube-
zen, ki jo dajemo drug drugemu, nas 
spodbuja in krepi, obenem pa prenavlja 
Cerkev - zakrknjene strukture se rušijo in 
vidno postaja novo življenje. Prav zdaj 
je prebujanje Cerkve vidno v procesu 
sinodalnega razvoja Cerkve, ki poteka v 
naši škofiji. Tudi v naši župniji doživljamo 
preobrazbo Cerkve. Odsotnost našega 
provizorja Janeza, ki je - hvala Bogu - že 
na poti okrevanja, nam je pokazala, da 
se mora Cerkev spremeniti. In kako se to 
lahko zgodi? Tako kot je Jezus nekoč dal 
svojo ljubezen in svojega Duha ribičem 
v Galileji, ki so nato postali apostoli, želi 
Božji Duh delovati tudi po tebi in meni. 
Vsi smo Božje ljudstvo in njegov Duh 
deluje in izžareva skozi nas. Bog sam želi 
priti na svet po tebi - ker si dragocen - 
lepo, da si!

Mein Name ist Jožica Sadjak-Wastl und ich 
darf mich als Pfarrsekretärin für die Pfarren 
Eberndorf und Edling vorstellen. Einige ken-
nen mich als gebürtige Gablernerin bereits; ich 
wohne aber seit 12 Jahren gemeinsam mit mei-
nem Ehemann und unseren vier Kindern in  
Globasnitz. Ich freue mich auf eine gute Zusam-
menarbeit und viele nette Begegnungen!

Rada bi se vam predstavila kot nova farna sekre-
tarka far Dobrla vas in Kazaze. Ime mi je Jožica 
Sadjak-Wastl. Kot bivša Lovančanka, živim že 12 
let s svojo družino v Globasnici.
Veselim se dobrega sodelovanja in prijetnih sre-
čanj z vami!!

Neu im Team | Nova sodelavka
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05. 2024 - Erstkommunion | Prvo obhajilo

05. 2024 - Pfingsten | Binkošti

05. 2024 - Pfarrfest | Farni praznik



07. 2024 - ORATORIO

09. 2024 - Firmung | Birma

09. 2024 - Woche am Meer | Teden na morju
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„Halte mich nicht fest!“
»Ne oklepaj se me!«
» Cristina Santoro-Sienčnik | Ständige Lektorin

Hallo, ich bin Florian Buchwald. Ich komme aus 
der Gemeinde St. Kanzian am Klopeiner See. Ich 
bin seit Oktober der neue Zivildiener in der Pfarre 
Eberndorf. Zuvor habe ich im Juni meine Ausbil-
dung und Matura an der HTL1 Lastenstraße im 
Bereich Maschinenbau erfolgreich abgeschlossen. 
Bis zum Ende meiner Zivildienstzeit im Juni bin 
ich vorwiegend für die Betreuung des Jugendzen-
trums zuständig.

Pozdravljeni, ime mi je Florian Buchwald. Priha-
jam iz občine Škocijan ob  Klopinjskem jezeru. 
Od oktobra naprej sem novi civilnik v fari Dobrla 
vas. 
Pred tem sem junija uspešno zaključil šolanje in 
maturo iz strojništva v šoli HTL1 Lastenstraße. Do 
junija, ko se bo končala moja civilna služba, sem 
odgovoren predvsem za mladinski center.

Unser Zivildiener | Naš civilnik

„Halte mich nicht fest! Geh aber 
zu meinen Brüdern (...) Maria 
von Magdala ging zu den Jün-
gern und verkündete ihnen: Ich 
habe den Herrn gesehen.“ 
(Joh 20, 17-18)

Diese Worte aus dem Johannes Evan-
gelium sind der Leitvers, den ich für 
meine Beauftragung als Ständige Lek-
torin im Mai 2024 auswählte. Die Be-
gegnung von Maria Magdalena mit Jesus 
am Grab während der Auferstehung hat 
mich schon lange fasziniert. Sie wird als 
die erste Apostelin unter den Aposteln 
bezeichnet. Das Grab ist leer und Maria 
weint verzweifelt. Dann dreht sie sich um 
und sieht Jesus. Sie kann ihn aber nicht 
erkennen, denn das Wunder der Auferste-
hung ist noch zu unbegreifbar für ihren 
menschlichen Verstand und der Schmerz 
des Todes noch zu groß. So denkt sie, er 
sei ein Gärtner bis zu dem Moment, als 
Jesus sie mit ihrem Namen ruft. Sogleich 
fühlt sie sich in ihrer ganzen Identität an-
genommen und geliebt. Und diese Liebe 
verwandelt sie!
Diese Liebe Gottes ist der Grund, warum 
ich die Ausbildung als Lektorin absolviert 
habe. Ich wollte unseren Gott tiefer ken-
nenlernen, jeden Tag ein kleines Stück 
weiter, sein Geheimnis, seine unendliche 
Liebe und Schönheit entdecken. Und je 
näher ich ihm komme, desto mehr verste-
he ich die Aufforderung, die er an Maria 
damals ausgesprochen hatte: „Halte mich 
nicht fest!“ Ja, denn Glaube ist Mission. Je 
intensiver man den Weg des Lebens mit 

Jesus geht, umso stärker ist das Bedürf-
nis dieses große Geschenk mit anderen 
zu teilen und so wie Maria Magdalena zu 
verkünden.
Unser Bischof Josef hat uns mit den Se-
gensworten entsendet: „Gottes Segen 
stärke und begleite dich, damit das Wort 
Gottes durch dein Wirken in den Herzen 
der Menschen seine ganze Kraft entfalte“. 
Diese Worte vertrauen mir eine Verant-
wortung an und gleichzeitig schenken 
sie mir eine Gewissheit: das Wort Gottes 
hat Kraft! In bin nur ein Werkzeug in 
den Händen Gottes, damit Er durch mich 
wirken kann..

Te besede iz Janezovega evangelija so 
vodilni verz, ki sem ga izbrala za svoje 
imenovanje za stalno lektorico letošnje-
ga maja. Že dolgo me navdušuje sreča-
nje Marije Magdalene z Jezusom pri gro-
bu med vstajenjem. Opisana je kot prvi 
apostol med apostoli. Grob je prazen in 
Marija obupano joka. Nato se obrne in 
zagleda Jezusa. Vendar ga ne more pre-
poznati, saj je čudež vstajenja še vedno 
preveč nerazumljiv za njen človeški um 
in bolečina smrti še vedno prevelika. 
Zato misli, da je vrtnar, vse do trenutka, 
ko jo Jezus pokliče po imenu in se poču-
ti sprejeto in ljubljeno v vsej svoji identi-
teti. In ta ljubezen jo preobrazi!
Ta ljubezen do Boga je razlog, da sem se 
usposobila za lektorico. Želela sem glob-
lje spoznati našega Boga, vsak dan malo 
bolj, odkriti njegovo skrivnost, njegovo 
neskončno ljubezen in lepoto. In bolj ko 
se mu približujem, bolj razumem izziv, ki 
ga je takrat dal Mariji: „Ne zadržuj me!“ - 
Da, kajti vera je poslanstvo. Intenzivneje 

hodiš po poti življenja z Jezusom, moč-
nejša je potreba, da ta veliki dar deliš z 
drugimi in ga oznanjaš, kot je to storila 
Marija Magdalena. Naš škof Jožef nam je 
dal na pot: „Božji blagoslov naj vas krepi 
in spremlja, da se bo Božja beseda po 
vašem delu v srcih ljudi razvila v vsej svo-
ji moči.“ Te besede mi zaupajo odgovor-
nost in mi hkrati dajejo gotovost: Božja 
beseda ima moč! Jaz sem le orodje v 
Božjih rokah, da lahko deluje po meni.
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¡ Heilige Taufe | Sveti krst

04.02.	 Wieser Lukas Andreas
09.03.	 Beiersdorf Anton Mario
16.03.	 Mayerdorfer Helena
16.03.	 Jager Amalia
20.04.	 Hirm Lea
04.05.	 Fleiss Luis
18.05.	 Puchner Samira Isabella
18.05.	 Karnicar Manuel
19.05.	 Findenig Alexander
20.05.	 Steiner Anna
20.05.	 Steiner Lena

25.05.	 Meschnig Helen
25.05.	 Schein Marie
01.06.	 Skofler Elena
16.06.	 Gorenschek Lina
22.06.	 Bierbaumer Ben Markus
06.07.	 Kasutnik Konstantin Michael
27.07.	 Hren Maximilia
02.08.	 Böhm-Tschische Liara
01.09.	 Haiden Josef Michael
01.09.	 Haiden Leopold Friedrich
08.09.	 Malle Alessandro Adrian

14.09.	 Jop-Wetzl Julian
21.09.	 Ritscher Alexander
21.09.	 Bučovnik Melina
21.09.	 Lippitz Amelie
29.09.	 Opietnik Emilian Valentin
12.10.	 Robnik Elias
12.10.	 Mischitz Matilda 
26.10.	 Rutar Lukas
16.11.	 Kuster Leon
16.11.	 Kuster Noel

¡ Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet | Poročili so se

13.04.	 Katharina Auer-Morocutti	
	 Andreas Auer
20.04.	 Fabienne Rainer
	 Dominik Rainer
25.05.	 Christina Liebminger
	 Andreas Liebminger
25.05.	 Melanie Maier
	 Daniel Horst Maier

¡ Verstorben sind | Umrli so

29.12.2023	 Ladislaus Kapussi
03.02.2024	 Max Reinhart
26.01.2024	 Elisabeth Pauše
20.02.2024	 Johanna Mack
06.03.2024	 Peter Surtmann
18.04.2024	 Angela Marin
21.04.2024	 Johann Wouk
17.05.2024	 Sebastian Plautz
11.06.2024	 Paula Riegel
02.07.2024	 Maria Schein

¡ Die heilige Taufe haben empfangen | Sveti krst so prejeli

Jahresrückblick | Pogled nazaj 2024

01.06.	 Christina Skofler
	 Patrick Skofler
22.06.	 Doris Zankl
	 Borut Zankl
29.06.	 Christina Eva Srienz
	 Jakob Srienz
20.07.	 Kerstin Erschen
	 Christopher Erschen

24.08.	 Pascale Lobnik	
	 Johannes Lobnik
24.08.	 Maria-Iris Sperdin
	 Christian Sperdin
05.10.	 Andrea Strohmaier
	 Josef Alexander Strohmaier
26.10.	 Lisa-Marie Rutar
	 Daniel Alexander Rutar

22.06.2024	 Franz Schwarz
19.07.2024	 Ingo Zikulnig
12.07.2024	 Horst Helmut Skitek
03.08.2024	 Elisabeth Weber
23.08.2024	 Dorothea Gruze
31.07.2024	 Svitko Sienčnik
11.09.2024	 Maria Stern
28.09.2024	 Josef Kandur
11.09.2024	 Hermann Karpf
14.10.2024	 Maria Anna Plautz

12.10.2024	 Hermann Windisch
27.10.2024	 Frieda Kapp
23.10.2024	 Walter Markitz
10.11.2024	 Albin Zauchner
15.11.2024	 Sophie Karner
16.11.2024	 Leo Tschaitschmann
21.11.2024	 Dr. Franz Hudl
02.12.2024	 Gerhard Kuschej
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24.12. 	 Heiliger Abend | Sveti večer
	 16:00 Kinderchristmette | Polnočnica za otroke
	 23:00 Weihnachtslieder | Božične pesmi
	 23:30 Christmette | Polnočnica
	 » ab 08.00 Uhr Betlehemslicht in der Pfarrkirche
	 » od 8.00 ure Betlehemska luč v farni cerkvi 

25.12. 	 Geburt des Herrn | Gospodovo rojstvo
	 09:00 Heilige Messe | Sveta maša

26.12. 	 Heiliger Stefanus | Sveti Štefan 
	 09:00 Heilige Messe | Sveta maša

27.12. 	 Heiliger Johannes | Sveti Janez
	 09:00 Hl. Messe in Gablern | Sveta maša v Lovankah

28.12. 	 Tag der Unschuldigen Kinder | Dan nedolžnih otrok
	 9:00 Hl. Messe in Pribelsdorf | Sv. maša v Pribla vasi

29.12. 	 Fest . hl. Familie | Sveta družina 
	 10:00 Heilige Messe | Sveta maša

31.12 	 Hl. Silvester | Sveti Silvester
	 18:00 Dankgottesdienst | Zahvalna maša

01.01. 	 Hochfest der Gottesmutter Maria | 
	 Marija, sveta Božja Mati
	 09:00 Heilige Messe | Sveta maša

02.-03.01. Besuch der Heiligen Drei Könige 
	 Obisk treh kraljev

05.01. 	 10:00 Heilige Messe | Sveta maša

06.01. 	 Erscheinung des Herrn | Gospodovo razglašenje
	 09:00 Heilige Messe | Sveta maša

12.01. 	 Taufe des Herrn | Jezusov krst
	 09:00 Heilige Messe | Sveta maša

¡ Ausblick | Pogled naprej 2025

¡ Termine | Termini 2024 / 2025

¡ Mit freundlicher Unterstützung von | Finančna podpora

EbErndorf–dobrla vas / tElEfon 04236/2010.12

Frohe Weihnachten
Vesel BožiČ

www.adriaurlaub.com

A  9 1 5 0  B L E I B U R G ,  D A M M W E G  1 ,
TEL. +43(0)4235/2123

17.01. 	 St. Anton Kirchtag Gösselsdorf | Antonovo žegnanje
	 9:30 Heilige Messe | Sveta maša

19.01. 	 Kirchtag in Gösselsdorf  | Žegnanje v Goselni vasi
	 10:30 Heilige Messe | Sveta maša v Goselni vasi

22.02. 	 14:30 Kinderfasching | Otroški pust

14. - 16. 03. Gebets- und Heilungsseminar im 
	 Campus AdFontes	mit Andreas Straubhaar

22. - 23.03. Jesuscafé Josefimarkt | Jožefov sejem 

17.05.	 09:00 Erstkommunion | Prvo sv. obhajilo

07. - 11.07. Oratorio Sommercamp

n	 Familiengottesdienste | Družinske maše
	 05.01, 02.02., 02.03., 06.04., 04.05.  jeweils | ob 09:00

Mietkoch und Kochcoach 

Markus Tomasin
Das hohe C der Culinarik

Meine Leidenschaft und Liebe zur Kochkunst möchte ich 
als selbstständiger Mietkoch und Kochcoach mit Ihnen 
teilen. Ich koche gerne für Sie. Regionale Produkte und 
kulinarische Kreativität stehen dabei im Mittelpunkt.  

Ehrliche Küche zu einem fairen Preis.

+43 650 500 39 80 
info@markus-tomasin.at
www.markus-tomasin.at

Fotos: MTC, arco, bigstock (Hintergrund)


